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Allen Bewohnern, Mitarbeitern 
und Freunden des Hauses Kleineichen 

wünschen wir frohe Festtage und 
ein gesundes und friedvolles Jahr 2025.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Volle Rösrather Aula beim Kinderkonzert
der Bürgerstiftung Rösrath
Eine überwältigende Resonanz:
520 Besucherinnen und Besucher,
mehr als die Hälfte davon Kinder,
waren am Sonntag, 8. Dezember,
beim großen Kinderkonzert der
Bürgerstiftung Rösrath in der Aula
des Schulzentrums Freiherr vom
Stein in Rösrath. Das Konzert für
Kinder von 3 bis 10 Jahren sowie
deren Geschwister, Eltern, Groß-
eltern und Begleiter war Teil des
Aktionsjahres anlässlich des 20.
Bestehens der Bürgerstiftung Rös-
rath. Gespielt und vorgelesen wur-
de die Kindergeschichte „Warum
mein Bruder ein Kauz ist“ von Ale-
xander und Sebastian Hässy. Dazu
spielte das rund 60-köpfige Or-
chester der Jungen Sinfonie Köln
e. V. unter der Leitung von Dirigent
Kai Schuster. Sieben Vorleser,
darunter der bekannte Musiker Fotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert Scheuermeyer
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Ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gutes und 

erfolgreiches Jahr 2025.

Das wünschen wir Ihnen  

und Ihrer Familie.

Ihre CDU Rösrath

instagram.com/cdu_roesrath

facebook.com/cduroesrath

cdu-roesrath.de

Festtagsanzeige-CDU-RR-KW51-2024.indd   1 04.12.24   09:25

Henning Krautmacher (ehemals
Sänger der Höhner) und Bürger-
stiftungs-Vorstand Stephan Braun,
trugen die Kindergeschichte vor.
Dabei wurden die Kinder sowohl
musikalisch als auch pädagogisch
in das Stück eingebunden. Nor-
bert Lenke, Vorsitzender der Bür-
gerstiftung, begrüßte alle Anwe-
senden und erwähnte mit Stolz,
dass dies „ein Tag extra für die
Kinder sei, deren Unterstützung ein

besonderes Anliegen der Arbeit der
Bürgerstiftung Rösrath sei“.
So hatten auch die Kinder-Tolli-
täten ihren Platz im Ablauf. Nor-
bert Lenke und Henning Kraut-
macher begrüßten sowohl das
letztjährige als auch das desig-
nierte Kinderdreigestirn der Stadt
Rösrath, die von Nicole Rissling
vom Förderkreis Kinderdreigestirn
Rösrath begleitet wurden.
Im Anschluss an die Veranstal-

tung erhielt jedes Kind einen Scho-
koladennikolaus sowie einen Kin-
derpunsch. Die Eltern konnten für
ihre Kinder das Kinderbuch „Wa-
rum mein Bruder ein Kauz ist“
kaufen, aus dem vorgelesen wur-
de. Und natürlich erfüllte Henning
Krautmacher auch fleißig alle Au-
togramm- und Fotowünsche. Ein
rundum gelungener Vormittag für
alle Kinder und ihre Begleiter.
Die Veranstaltung fand statt mit

freundlicher Unterstützung der
OSMAB Holding AG und der Stadt-
werke Rösrath AöR, bei denen wir
uns für Ihr großzügiges Engage-
ment herzlich bedanken. Ebenso
bedanken wir uns herzlich bei
dem designierten Rösrather Drei-
gestirn der Session 2025, bei der
FvS Technik eSG sowie beim DRK
Rösrath für ihre jeweils tatkräfti-
ge und kompetente Unterstützung
vor Ort - das war großartig!
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Großer Kostümbasar
Bergische Löwinnen spenden wie jeck

len, das ev. Krankenhaus und Schu-
len unterstützt werden.
Auch für Kaffee, Kuchen und Herz-
haftes ist gesorgt und es gibt Spiel,
Spaß und Kinderschminken für die
Pänz.
Kommen Sie zum jecken Stöbern
vorbei am 12. Januar 2025 ab12. Januar 2025 ab12. Januar 2025 ab12. Januar 2025 ab12. Januar 2025 ab
11.11 Uhr11.11 Uhr11.11 Uhr11.11 Uhr11.11 Uhr im Pfarrsaal von St.
Nikolaus in Bensberg (Nikolaus-
str. 7). Mit bester Laune und stim-
mungsvoller Karnevalsmusik be-
grüßen Sie die Bergischen Löwin-
nen. Der Eintritt ist frei.
Mehr zu den Aktivitäten des LC
Bergische Löwinnen finden Sie auf
www.bergische-loewinnen.de
oder folgen Sie uns auf Instagram.

BENSBERG - Da simmer dabei!
Mit großer Auswahl zum kleinen
Preis bietet der Wohltätigkeits-
basar des LC Bergische Löwinnen
ein breites Angebot an Einzel- und
Gruppenkostümen für Frauen,
Männer und Kinder. Darunter sind
viele Kostüme, die in liebevoller,
origineller Handarbeit gestaltet
und genäht wurden. Dazu gibt es
Perücken, Masken, Tücher,
Schmuck und viele andere pas-
sende Accessoires. Der Erlös
kommt verschiedenen Förderpro-
jekten für in Not geratene Frauen
und Kinder in unserer Region
zugute. So konnten bislang u.a.
das Frauenhaus, Beratungsstel- Foto: freepic.comFoto: freepic.comFoto: freepic.comFoto: freepic.comFoto: freepic.com
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Ein großes Dankeschön …
… wollen wir auch in diesem Jahr an all unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter senden.

Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Herausfordernd war es – im Großen wie im  
Kleinen. Doch es sind die schönen Momente, die uns Kraft geben. Sie erleuchten unseren Weg in  
ein neues Jahr. Ein Jahr voller Freude, Gesundheit und Erfolg – das wünschen wir uns und Ihnen.

Mit dem vergangenen Jahr sind wir gemeinsam gewachsen. Zusammen haben wir viel erreicht. Dafür sagen wir  
von Herzen  Dan e. Dan e an alle egefach r fte, egedienstleitungen, Standortleitungen und ssistenzen.  
Dan e an unsere egehilfs  und etreuungs r fte, unsere rzthelferinnen und rzthelfern, r senz r fte und 

 achteulen. Ein großes Dan eschön geht an den Fahrdienst, die Service r fte und die Hauswirtschaft.

Dan e an die erwaltung, den Em fang, die uchhaltung, die I bteilung und die ersonalverwaltung.   
n unsere Kau eute im Gesundheitswesen, die ualit tssicherung und das Mar eting. Dan e an  

die Hausmeisterei, die Küchenfeen, die uszubildenden und usbildenden sowie die ra isanleitung.

atürlich geht ein Dan  auch an die Gesch ftsführung, die etriebs  und ro e tleitung samt ssistenz.

Und an alle groß und klein, die hier nicht gesondert aufgeführt sind: Danke für alles!

Danke, dass Ihr da seid und Euch jeden Tag für Lebensbaum und  
unsere Kundinnen  und Kunden einsetzt. 

Wir wünschen allen eine schöne  
Weihnachtszeit und einen fantastischen Start  
in ein gesundes und glückliches Jahr 2025.

www.lebensbaum.care

Wir sagen nicht nur  
heute Danke! Wie Sie  
eil des eams werden 

können, erfahren Sie hier.

Anzeige-Weihnachten-Danke-2024.indd   1 02.12.24   17:49
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Nikolaustag voller Freude und Herzlichkeit
Lebensbaum-Team sorgt für vorweihnachtliche Stimmung

Fotos: Thomas VoßFotos: Thomas VoßFotos: Thomas VoßFotos: Thomas VoßFotos: Thomas Voß

Der Nikolaustag war für die Ta-
gespflegen und Demenzwohnge-
meinschaften des Lebensbaums
ein voller Erfolg. In einer liebevol-
len Tradition brachten Thomas
Voß, Betriebsleiter von Lebens-
baum, und Jörg Zülich aus dem
Bereich Marketing als Nikolaus
Weihnachtsfreude zu den Gästen.

Die Reise begann in der Tages-
pflege „Am Park“ und den an-
grenzenden Demenzwohngemein-
schaften. Mit warmen, persönli-
chen Worten und kleinen Ge-
schenken bereitete das Team al-
len Anwesenden eine große Freu-
de. Weiter ging es zur Tagespfle-
ge „Auf dem Korb“ und der be-

nachbarten Demenzwohngemein-
schaft, wo Gedichte aufgesagt und
gemeinsam gesungen wurde.
Der nächste Halt führte den Niko-
laus und seinen Helfer nach Ove-
rath in die Tagespflege „Am Au-
enbogen“ und anschließend zur

Tagespflege „Am Schloss“ in Bens-
berg. Mit viel Herzlichkeit und ei-
ner individuellen Ansprache sorg-
ten sie überall für strahlende Ge-
sichter und leuchtende Augen.
Im weiteren Verlauf des Tages be-
suchte das Duo die Tagespflege
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Köln: 0221 98609600           Overath: 02206 905430          www.idh-koeln.de

Garten- & Landschaftsbau • Straßen- & Tiefbau • Service

Innovative Dienstleistungen Habers GmbH

Wir wünschen
Ihnen frohe 
Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr! 

AK3

„Im Baumhof“ der DAP in Ründe-
roth und die Tagespflege „Hülsen-
busch“ in Hülsenbusch. Besonders
das gemeinsame Singen und der
persönliche Austausch wurden von
den Gästen geschätzt.
Den Abschluss ihrer Tour bildete
der Besuch in der Tagespflege „An
der Wupper“ sowie den angren-

zenden Demenzwohngemein-
schaften. Auch hier nahmen sich
Thomas Voß und Jörg Zülich viel
Zeit, um jedem Gast individuell
Aufmerksamkeit zu schenken und
festliche Stimmung zu verbreiten.
Die alljährliche Nikolaustradition
des Lebensbaum-Teams zeigte er-
neut, wie wichtig persönliche Nähe

und Aufmerksamkeit für die Gäste
in der Vorweihnachtszeit sind. „Es
ist jedes Jahr aufs Neue schön zu
sehen, wie viel Freude wir mit die-
ser kleinen Geste bereiten kön-
nen“, sagte Thomas Voß.
Jörg Zülich, der in seiner Rolle als
Nikolaus besonders glänzte, er-
gänzte: „Die leuchtenden Augen

und die Freude der Gäste sind der
größte Lohn für uns. Es ist uns
eine Ehre, diese Tradition fortzu-
führen.“
Mit einer gelungenen Mischung
aus Herzlichkeit, Tradition und
festlicher Stimmung bleibt dieser
Nikolaustag für alle Beteiligten
ein besonderes Erlebnis.

Werden Sie Teil der Jury
bei der Ausstellung „Rösrather Künstler“
Anfang November ist die 44. Aus-
stellung „Rösrather Künstler“ zu
Ende gegangen. Mit 71 Werke von
47 teilnehmenden Künstlerinnen
und Künstlern sowie über 400
Besucherinnen und Besuchern war
die Ausstellungsreihe auch in
2024 ein voller Erfolg.
Die Teilnahme an der Ausstellung
ist über ein Bewerbungsverfah-
ren möglich. Eine Jury entschei-
det nach Bewerbungsschluss über
die Kunstwerke, die es letztlich
in die Ausstellung schaffen. Der
Jury gehören Holger Hagedorn von
der Kunstakademie Heimbach und
Kreiskulturreferentin Charlotte
Rösch an. Zusätzlich wurden in
der Vergangenheit zwei beratene
Mitglieder aus dem städtischen
Kulturausschuss berufen.
Der Kulturausschuss hat sich
nun darauf verständigt, dass
gemäß Richtlinie zur Gestaltung
der Ausstellung „Rösrather
Künstler“ im nächsten Jahr in-
teressierte Bürgerinnen und
Bürger Teil der Jury werden sol-
len. Diese haben die Aufgabe,
der Jury bei der Auswahl der
auszustellenden Kunstwerke
sowie bei der Vergabe des Jury-

preises mit beratender Stimme
zur Seite stehen.
Bewerbungen oder Vorschläge zur
Mitgliedschaft können mit kurzer
Begründung bis Ende Dezember
an die Stadt geschickt werden.
Ansprechpartnerin ist die Kultur-

beauftragte Elke Günzel
(02205/802 123, E-Mail:
Elke.Guenzel@roesrath.de).
Eine Entscheidung über die Mit-
wirkung in der Jury wird nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfah-
rens der Kulturausschuss treffen.
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Spannende Bildersuche für Groß und Klein
Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs an die LVR-Schule am Königsforst
Es gibt viel zu entdecken im Berg-
ischen Inklusions-Wimmelbuch -
auch die Schülerinnen und Schü-
ler der LVR-Schule am Königsforst
haben das Buch mit Freude durch-
stöbert und dabei auch die eige-
ne Schule entdeckt. Das Buch bie-
tet einen bebilderten Streifzug
durch die Städte Rösrath,
Bergisch Gladbach sowie Overath.
Anhand der Illustrationen und
bunten Bilder lassen sich zudem
Themen wie Gleichberechtigung
und Akzeptanz ansprechen, wo-
durch sich das Buch auch als Teil
des Unterrichts eignet. Aus die-
sem Grund wird das Buch kosten-
frei an Kinder- und Jugendeinrich-
tungen ausgegeben. Auch die LVR-
Schule am Königsforst hat meh-
rere Exemplare erhalten, die nicht
nur im Klassenverband zum Ein-
satz kommen, sondern auch in der
schuleigenen Bücherei zu finden
sind.
Die Rösrather Inklusionsbeauf-
tragte Elke Günzel und Bürger-
meisterin Bondina Schulze haben
die Bücher persönlich vorbeige-
bracht und wurden dabei vom LVR-
Fachbereichsleiter Schulen
Wilfried Kölzer, der Schulleitung,
Vertretern des Fördervereins und
von Schülerinnen und Schülern
empfangen. Elke Günzel freute

sich über das Wiedersehen, denn
während der Entstehungsphase
des Buches war sie schon einmal
an der Schule zu Gast: „Die Idee
eines Inklusions-Wimmelbuchs
stieß hier sofort auf offene Ohren.
In unserem Austausch habe ich
viele Ideen für die Rösrather Wim-
melbuch-Seite mitgenommen.“
Jede Szene des Buches zeigt all-
tägliche Situationen, in denen
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen, Fähigkeiten und
Lebensstilen zusammenkommen.
Ob im Park, auf den Stadtfesten,
in der Schule, im Freibad oder im
Sportverein - überall wird gezeigt,
dass jeder Mensch, egal wie ver-
schieden, ein wichtiger Teil der
Gemeinschaft ist. „Das Ergebnis
ist gelungen und lässt längst
nicht nur Kinder auf Bergische
Entdeckungsreise gehen“, sagt
Annette Overhoff, Schulleiterin der
LVR-Schule am Königsforst. Die
LVR-Schule ist eine Förderschule
für Schülerinnen und Schüler mit
sonderpädagogischem Unterstüt-
zungsbedarf im Förderschwer-
punkt körperliche und motorische
Entwicklung. Die Schule hat sich
zum Ziel gesetzt, die Schülerinnen
und Schüler zur selbstbestimm-
ten und verantwortlichen Teilha-
be an einer demokratischen Ge-

Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs: Auch an der LVR-Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs: Auch an der LVR-Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs: Auch an der LVR-Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs: Auch an der LVR-Übergabe des Bergischen Inklusions-Wimmelbuchs: Auch an der LVR-
Schule am Königsforst erfreut es sich großer Beliebtheit.Schule am Königsforst erfreut es sich großer Beliebtheit.Schule am Königsforst erfreut es sich großer Beliebtheit.Schule am Königsforst erfreut es sich großer Beliebtheit.Schule am Königsforst erfreut es sich großer Beliebtheit.

sellschaft zu erziehen und zu un-
terrichten.
Die Idee zum Bergischen Inkllusi-
ons-Wimmelbuch entstand
bereits 2023 und wurde durch die
Inklusionsbeauftragten der drei
Städte Rösrath, Overath und
Bergisch Gladbach in Kooperati-
on mit dem Verein „Die Kette e.

V.“ vorangetrieben sowie durch
finanzielle Unterstützung der
Rembold Stiftung sowie der Bür-
gerstiftung realisiert. Es ist im
Buchhandel zu einem Preis von
9,95 Euro erhältlich und wird
darüber hinaus an Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen kostenlos aus-
gegeben.

Stadtverwaltung über
Weihnachten und Silvester
geschlossen
An den Weihnachtstagen und zwi-
schen den Jahren wird es auch im
Rösrather Rathaus ganz still. In
diesem Jahr schließt die Stadt-
verwaltung von Montag, 23. De-
zember 2024, bis einschließlich
Mittwoch, 1. Januar 2025, ihre
Tore. Das bedeutet, dass die Ver-
waltung auch am 23. Dezember
sowie an den Tagen zwischen den
Jahren, 27. und 30. Dezember,
geschlossen bleibt. Die Schließ-
tage gelten grundsätzlich für alle
Beschäftigten der Stadtverwal-
tung.
In dringenden Angelegenheiten
zur Bundestagswahl (z. B. Wähl-

barkeits- oder Wahlrechtsbeschei-
nigungen) ist das Wahlamt am 23.,
27. und 30. Dezember in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr zu erreichen. Es
wird um vorherige telefonische
Anmeldung unter 02205 802 204
gebeten. Alternativ können Anlie-
gen auch per E-Mail an das Wahl-
amt unter wahlen@roesrath.de
gerichtet werden. Das E-Mailpost-
fach wird in der Zeit vom 23. De-
zember bis 1. Januar 2025 täglich
eingesehen.
Ab Donnerstag, 2. Januar 2025,
ist die Stadtverwaltung wieder zu
den gewohnten Öffnungszeiten zu
erreichen.
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Wintermarkt in Rösrath
Stimmungsvolles Adventsfest mit Nikolausbesuch

Kugeln, bildete das Herzstück des
Marktes. Er wurde von der Bür-
germeisterin Bondina Schulze ge-
spendet und war auch in diesem
Jahr wieder ein Wünschebaum:
hier wurden Zettel in Glocken-
oder Sternenform mit Weihnachts-
wünschen von alleinstehenden
Senioren in Rösrather Senioren-
heimen angebracht. Sie konnten
von den Besuchern „gepflückt“
werden, um bedürftigen Bewoh-
nern einen bescheidenen Weih-
nachtswunsch zu erfüllen - eine
Aktion, die für große Anteilnahme
sorgte.

Für „Wärme“ sorgte auch das
kommende Karnevalsdreigestirn
Prinz Stefan I., Bauer Jupp und
Jungfrau Bärbelchen, als sie am
GfR-Glühweinstand kräftig wür-
zig-heißen Rebsaft ausgaben.
Nicht ohne „jecke Sprüche“, was
bei den Glühwein-Fans nochmals
für gute Laune sorgte.
Um 15 Uhr wurde es dann
besonders spannend: Der Niko-
laus höchstpersönlich erschien
und sorgte bei den kleinen unge-
duldig wartenden Gästen für gro-
ße Freude. Jedes Kind durfte sich
über eine süße Überraschung, ge-
stiftet vom Möbelhaus Höffner,
freuen, denn wie der Nikolaus
betonte: „Kein Kind soll leer aus-
gehen!“ Mit seinem strahlend
roten Mantel und dem weißen
Bart war er der Star des Nachmit-
tags und ließ sich bereitwillig mit
den Kindern fotografieren.

Von Helmut Kurps
RösrRösrRösrRösrRösrathathathathath (ku) Am 1. Advent ver-
wandelte sich der Sülztalplatz in
Rösrath zu einem vorweihnachtli-
chen Treffpunkt - ganz ohne
Schnee. Der traditionelle Winter-
markt, veranstaltet von „Gemein-
sam für Rösrath“ (GfR), lockte bei
sonnig-klarem Winterwetter zahl-
reiche Besucher an, die sich bei
Glühwein, Reibekuchen und frisch
gerbrannten Mandeln auf die Ad-
ventszeit einstimmten. Ein beson-
deres Highlight war der Besuch
des Nikolaus, der die kleinen Gäs-
te mit süßen Überraschungen ver-
zauberte.
Rundum verlockender Duft nach
Zimt, leckeren Waffeln und frisch
gebackenen Reibekuchen. An lie-
bevoll dekorierten Ständen prä-
sentierten lokale Händler und Or-
ganisationen ihre teils selbstge-
machten Waren: Von handge-
schnitzten Holzfiguren über bun-
te Adventsgestecke bis hin zu
künstlerisch gestaltetem Schmuck
oder auch feinem Weihnachtsge-
bäck gab es viele Angebote. Die
Erlöse werden überwiegend sozi-
alen Zwecken gestiftet. Die um-
liegenden Geschäfte auf der
Hauptstraße hatten für einen ge-
mütlichen Einkaufsbummel geöff-
net.
Der große Weihnachtsbaum in der
Platzmitte, geschmückt mit roten Musikalisch wurde der Markt von

einer Schülerband der Gemein-
schaftsschule Rösrath begleitet,
die mit weihnachtlichen Klängen
für eine besinnliche Atmosphäre
sorgte. So kam auch „Rudolph das
Rentier“ beschwingt über den
Platz daher. Zumindest im Ohr.
Der Wintermarkt war nicht nur ein
Fest für die Sinne, sondern auch
ein Ort der Begegnung und des
Zusammenhalts. Familien, Freun-
de und Nachbarn kamen zusam-
men, um die Adventszeit gebüh-
rend einzuläuten. „Das ist das
Schöne an unserem Wintermarkt“,
freut sich Hans Kautz, 1. Vorsit-
zender GfR. „Man trifft bekannte
Gesichter, entdeckt Neues und
fühlt sich einfach wohl - ein per-
fekter Start in die Weihnachts-
zeit!“
Mehr Bilder unter:
www.gemeinsam-fuer-roesrath.de

Aufgeregt und gespannt warteten die kleinen Gäste auf den Nikolaus. Foto: KurpsAufgeregt und gespannt warteten die kleinen Gäste auf den Nikolaus. Foto: KurpsAufgeregt und gespannt warteten die kleinen Gäste auf den Nikolaus. Foto: KurpsAufgeregt und gespannt warteten die kleinen Gäste auf den Nikolaus. Foto: KurpsAufgeregt und gespannt warteten die kleinen Gäste auf den Nikolaus. Foto: Kurps
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Neue Homepage von
„Gemeinsam für Rösrath e. V.“
Modern, übersichtlich und informativ
Von Helmut Kurps

Der Verein „Gemeinsam für Rös-
rath e. V.“ präsentiert sich ab
sofort mit einer neu gestalteten
Homepage, die nicht nur modern
und benutzerfreundlich, sondern
auch äußerst informativ ist. Mit
dem frischen Design und einer
optimierten Struktur bietet die
Website sowohl Mitgliedern als
auch Interessierten einen umfas-
senden Einblick in die Aktivitäten
und Ziele des Vereins.
Aktuelle Bilder und eine intuitive
Navigation sorgen dafür, dass Be-
sucher sich schnell zurechtfinden.
Auf der Startseite begrüßt ein gro-
ßes Banner mit Bildern aus Rös-
rath und einem einladenden Will-
kommensgruß die Nutzer. „Herz-
lich willkommen. Der Name ist
unser Programm!“ Direkt
darunter findet man aktuelle Neu-
igkeiten sowie Termine für Veran-
staltungen und Projekte des Ver-
eins. Ganz praktisch auch die
Links zu vielen beteiligten Unter-
nehmen.
Die Inhalte sind klar gegliedert

und bieten einen schnellen Zu-
gang zu den wichtigsten Informa-
tionen. Die Hauptkategorien um-
fassen:
• Über unsÜber unsÜber unsÜber unsÜber uns: Vorstellung des Ver-

eins, sein Programm und sei-
ne Ziele, Mitglieder

• Feste und BrauchtumFeste und BrauchtumFeste und BrauchtumFeste und BrauchtumFeste und Brauchtum: Einbli-
cke in aktuelle und abge-
schlossene Initiativen, die zei-
gen, wie der Verein das
Brauchtum in Rösrath aktiv
mitgestaltet, sowie Bilderga-
lerien mit Impressionen ver-
gangener Events.

• MitmachenMitmachenMitmachenMitmachenMitmachen: Informationen zu
Mitgliedschaften und Mög-
lichkeiten, sich ehrenamtlich
zu engagieren.

• KKKKKontaktontaktontaktontaktontakt: Ein praktisches For-
mular für Fragen und Anre-
gungen sowie Kontaktdaten.
Die neue Homepage setzt auf
Interaktivität: Nutzer können
sich direkt online für Veran-
staltungen anmelden oder
Mitgliedsanträge ausfüllen.

• PressePressePressePressePresse: aktuelle und zurück-

liegende Presseberichte über
das Vereinsgeschehen

Der 1. Vorsitzende des Vereins,
Hans Kautz, zeigte sich begeis-
tert über die neue Plattform: „Mit
der neuen Homepage möchten wir
nicht nur unsere Mitglieder bes-
ser informieren, sondern auch zei-
gen, wie lebendig und vielfältig
unser Verein ist. Sie soll ein digi-
tales Aushängeschild für das En-
gagement von „Gemeinsam für
Rösrath“ sein.“
Neugierig? Dann besuchen Sie uns
auf unserer neuen Homepage un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer-----
roesrath.deroesrath.deroesrath.deroesrath.deroesrath.de und entdecken Sie,
wie der Verein unsere Stadt mit
Leben füllt!

Die Portalseite der GfR-Homepage lädt zum Stöbern ein. Gestaltung: Jörg Zülich.Die Portalseite der GfR-Homepage lädt zum Stöbern ein. Gestaltung: Jörg Zülich.Die Portalseite der GfR-Homepage lädt zum Stöbern ein. Gestaltung: Jörg Zülich.Die Portalseite der GfR-Homepage lädt zum Stöbern ein. Gestaltung: Jörg Zülich.Die Portalseite der GfR-Homepage lädt zum Stöbern ein. Gestaltung: Jörg Zülich.
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Festtagsgenuss mit Geflügel
Weihnachten: Leckere Rezeptideen mit Hähnchen, Pute und Co.

Rotkohl, 1 Apfel, 100 ml dunkler
Traubensaft, Thymian.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Lebkuchengewürz, Zimt, Muskat,
Zucker, Öl, Saft der Orange und
etwas Salz und Pfeffer mischen.
Hähnchen rundherum mit der
Marinade bestreichen, Geflügel-
brühe angießen und circa 75 Mi-
nuten bei 180 Grad Celsius im
Ofen garen. Dabei zwischendurch
immer wieder mit der Marinade
bestreichen. Speckwürfel in 1 EL
Öl auslassen. Mit Rotkohl, Apfel
und Traubensaft circa 10 bis 12
Minuten köcheln lassen und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.
Alles anrichten, mit Thymian gar-
nieren und genießen.

Rezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule á
l‚orangel‚orangel‚orangel‚orangel‚orange
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 2 Pu-
tenunterkeulen, 2 EL Öl, 1 Zwie-

bel, 1 Paket Suppengemüse, 200
ml Cointreau, 3 Orangen, 400
ml Gemüsebrühe, Rosmarin, 8
Knödel (Kühlung), 2 EL Orangen-
marmelade, 2 EL Butter, Salz und
Pfeffer.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Putenunterkeulen in Öl scharf
anbraten. Zur Seite stellen.
Zwiebel und Suppengemüse in
dem Bratfett anrösten. Mit Coin-
treau und Orangenstücken 5
Minuten köcheln lassen. Brühe
angießen, Rosmarin dazugeben.
Putenunterkeulen obenauf set-
zen und 1,5 Stunden garen. Knö-
del zubereiten. Soße durch ein
Sieb geben, auffangen, mit der
Orangenmarmelade aufkochen,
kalte Butter unterrühren und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.
Alles anrichten und genießen.

(DJD)

Stressfreie Weihnachten ohne
stundenlanges Kochen? Dafür
umso mehr Zeit für Familie und
genussvolle Momente? Kein Pro-
blem, wenn an den Festtagen Ge-
flügelgerichte auf den Tisch kom-
men. Denn Rezepte mit Hähnchen,
Pute und Co. sind nicht nur ab-
wechslungsreich, sondern auch
unkompliziert in der Zubereitung.
Ob im Ganzen, als Filet, Keule
oder Schenkel, geschmort oder
gebraten - Hähnchen, Pute und
Co. sorgen immer wieder aufs
Neue für kulinarischen Genuss zur
Weihnachtszeit. Doch vor dem
Festtagsgenuss kommt der Ein-
kauf. Dabei sollte man auf die deut-
sche Herkunft des Geflügelfleischs

achten, zu erkennen an den „D“s
auf der Verpackung. Diese stehen
für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Umwelt-
und Verbraucherschutz. Weitere
Informationen rund um Geflügel-
fleisch aus Deutschland sowie vie-
le leckere Rezepte gibt es auf
www.deutsches-geflügel.de.

Rezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: Festtagshähnchen
mit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinade
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 Hähn-
chen, 2 TL Lebkuchengewürz, 1 TL
Zimt, 1/2 TL Muskat, 2 TL brauner
Zucker, 4 EL Öl, 1 Orange, Salz
und Pfeffer, 300 ml Geflügelbrü-
he, 100 g Speckwürfel, 2 Gläser

Festtagshähnchen mit Lebkuchen-Zimtmarinade: Dieses Rezept istFesttagshähnchen mit Lebkuchen-Zimtmarinade: Dieses Rezept istFesttagshähnchen mit Lebkuchen-Zimtmarinade: Dieses Rezept istFesttagshähnchen mit Lebkuchen-Zimtmarinade: Dieses Rezept istFesttagshähnchen mit Lebkuchen-Zimtmarinade: Dieses Rezept ist
unkompliziert und sorgt für ein kulinarisches Highlight an Weihnachten.unkompliziert und sorgt für ein kulinarisches Highlight an Weihnachten.unkompliziert und sorgt für ein kulinarisches Highlight an Weihnachten.unkompliziert und sorgt für ein kulinarisches Highlight an Weihnachten.unkompliziert und sorgt für ein kulinarisches Highlight an Weihnachten.
Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

Wer sich mehr Zeit für die Familie und für genussvolle Momente wünscht,Wer sich mehr Zeit für die Familie und für genussvolle Momente wünscht,Wer sich mehr Zeit für die Familie und für genussvolle Momente wünscht,Wer sich mehr Zeit für die Familie und für genussvolle Momente wünscht,Wer sich mehr Zeit für die Familie und für genussvolle Momente wünscht,
sollte an den Festttagen auf Geflügelgerichte setzen - beispielsweise diesollte an den Festttagen auf Geflügelgerichte setzen - beispielsweise diesollte an den Festttagen auf Geflügelgerichte setzen - beispielsweise diesollte an den Festttagen auf Geflügelgerichte setzen - beispielsweise diesollte an den Festttagen auf Geflügelgerichte setzen - beispielsweise die
Putenunterkeule á l‚orange.Putenunterkeule á l‚orange.Putenunterkeule á l‚orange.Putenunterkeule á l‚orange.Putenunterkeule á l‚orange.
Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.deFoto: DJD/www.deutsches-geflügel.de



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 20. Dezember 2024 | Kw 51 | Rautenberg Media 13



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 20. Dezember 2024 | Kw 51 | rundblick-roesrath.de/e-paper14

Weihnachtliche Stoffbeutel selbst gestalten
So werden aus schlichten Taschen zuckersüße Accessoires

Ob als Einkaufstasche, als Ge-
schenk oder zum Verpacken: Stoff-
und Jutebeutel können vielfältig
genutzt werden und sind als Zei-
chen nachhaltigen Handelns bei
immer mehr Menschen beliebt. Mit
ein bisschen Kreativität und den
richtigen Stiften lassen Stoffbeu-
tel sich ganz einfach zu individuel-
len Accessoires in stimmungsvol-
ler Weihnachtsoptik verwandeln.
Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:
Für die weihnachtlichen Beutel mit
Zuckerstangen-Motiven braucht es
nicht viel: Eine helle Stofftasche,
ein Stück Pappe zum Unterlegen
und passende Stifte zum Bemalen.
Hierfür eignen sich beispielsweise
die Pintor-Marker von Pilot
besonders gut. Denn die Kreativ-
marker halten auf verschiedenen
Oberflächen und sind mit ihrer ro-

busten Spitze die perfekte Wahl
für kreative Deko auf Stoffen wie
Leinen, Baumwolle oder Jeans.
Auch farblich ist für jede Idee ge-
sorgt: Die Marker gibt es in 30
verschiedenen Farben - von weih-
nachtlich-klassischen Farbtönen
wie Rot, Grün und Gold bis zu
Trendfarben in pastell-, metallic-
sowie neonfarbenen Nuancen.
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1: Zunächst wird das ge-
wünschte Weihnachtsmotiv auf
Pappe vorgezeichnet und als Scha-
blone ausgeschnitten. Am besten
eignen sich einfache Formen wie
Sterne, Tannenbäume oder Zu-
ckerstangen, aber der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt.
Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2: Damit beim Bemalen
die Farbe nicht auf der Rückseite
des Beutels durchdrückt, wird nun

Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

Für Jutebeutel mit Zuckerstangen braucht es nicht viel Material.Für Jutebeutel mit Zuckerstangen braucht es nicht viel Material.Für Jutebeutel mit Zuckerstangen braucht es nicht viel Material.Für Jutebeutel mit Zuckerstangen braucht es nicht viel Material.Für Jutebeutel mit Zuckerstangen braucht es nicht viel Material.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

ein großes Stück Pappe in den
Beutel gelegt.
Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3: Jetzt wird die Schablone
auf die gewünschten Stellen plat-
ziert und die Umrisse des weihnacht-
lichen Motivs direkt auf den Beutel
gemalt. Die Zuckerstangen können
zum Beispiel mit einem roten Pintor
in Strichstärke F oder M umrandet
und ausgemalt werden, die Farbe
trocknet schnell und deckt gut ab.
So verschmiert nichts und mehrma-
liges Nachmalen ist nicht nötig.

Mit einer Schablone werden alle Zuckerstangen gleich groß.Mit einer Schablone werden alle Zuckerstangen gleich groß.Mit einer Schablone werden alle Zuckerstangen gleich groß.Mit einer Schablone werden alle Zuckerstangen gleich groß.Mit einer Schablone werden alle Zuckerstangen gleich groß.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4: Um die Kreation dauer-
haft zu fixieren, wird der Beutel nach
dem Trocknen der Farbe auf links
gedreht und die Motive werden mit
viel Dampf eingebügelt. Fertig!
Der stilvolle, weihnachtliche Beu-
tel ist vielseitig einsetzbar: Er
dient als Tasche beim Bummel
über den Weihnachtsmarkt, kann
selbst ein Geschenk für Freunde
und Familie sein oder die Weih-
nachtsgeschenke für die Liebsten
nachhaltig verpacken. (DJD)

Eine Pappe im Beutel verhindert das Durchdrücken der Farbe.Eine Pappe im Beutel verhindert das Durchdrücken der Farbe.Eine Pappe im Beutel verhindert das Durchdrücken der Farbe.Eine Pappe im Beutel verhindert das Durchdrücken der Farbe.Eine Pappe im Beutel verhindert das Durchdrücken der Farbe.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen
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FROHE WEIHNACHTEN
Während die festlichen Lichter unsere Stadt erhellen und der Duft von  
Tannengrün und Plätzchen die Adventszeit begleitet, wünschen wir allen  
Rösrathern und Rösratherinnen, unseren GfR-Mitgliedern sowie allen Lesern und  
Leserinnen ein frohes Weihnachtsfest. 

Das Jahr 2024 hat gezeigt, wie viel wir trotz aller globalen Herausforderungen  
gemeinsam erreichen können. Dank des Engagements und Unterstützung vieler konnten 
wir zahlreiche Projekte verwirklichen, die unsere Stadt lebenswerter machen – jede  
Aktion war ein Schritt hin zu einem stärkeren Miteinander.

Wir hoffen, dass auch jeder von Ihnen im ablaufenden Jahr auf positive und ermutigende 
Ereignisse zurück blicken kann.

Möge das neue Jahr Ihnen Gesundheit, Freude und viele schöne Momente bringen.  
Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr zusammenstehen, gemeinsam lachen,  
arbeiten und feiern – denn „Gemeinsam für Rösrath“ ist nicht nur unser Name, sondern 
unser Versprechen.

Genießen Sie schöne und friedliche Weihnachtstage.

Mit festlichen Grüßen, 
Ihr Vorstand von „Gemeinsam für Rösrath e.V.“

www.gemeinsam-fuer-roesrath.de

Gemeinsam
für Rösrath

Festtagsanzeige-GfR-RR-KW51-2024.indd   1 16.12.24   06:45

Warum Retro-Geschenke
zu Weihnachten
gut ankommen

die Blechdosen mit Retro-Moti-
ven von Nostalgic-Art. Mit ihren
farbenfrohen, detailverliebten
Designs heben sie sich deutlich
von herkömmlichen Produkten ab.
Ob als lebensmittelechte Vorrats-
dose für Nahrungsmittel, als Kaf-
fee- oder Tee-Dose mit luftdich-
tem Aromadeckel oder als Aufbe-
wahrungsbox für Nähutensilien
oder Schuhputzmaterialien - sie
verbinden gekonnt Ästhetik und
Funktionalität. Speziell zur Weih-
nachtszeit eignen sie sich ideal
als originelle Verpackung für
Plätzchen oder kleine Geschenke
(www.nostalgic-art.de/zuhause).
Ein weiterer Vorteil ist ihre Nach-
haltigkeit. Im Gegensatz zu vie-
len Einwegverpackungen sind die
Retro-Dosen aus robustem, lang-
lebigem Material gefertigt. Die

Retro-Artikel im Stil vergangener
Jahrzehnte erfreuen sich nicht
ohne Grund großer Beliebtheit -
sie wecken Erinnerungen an die
Schönheit und Einfachheit frühe-
rer Zeiten. Gerade zur Weih-
nachtszeit, wenn die Sehnsucht
nach Ruhe und Besinnlichkeit
besonders groß ist, bieten Retro-
Designs eine willkommene Ab-
wechslung zum hektischen Alltag.
Sie sorgen für nostalgische Mo-
mente und schaffen eine emotio-
nale Verbindung zwischen den
Generationen. Besonders ältere
Menschen fühlen sich durch sol-
che Geschenke an ihre Kindheit
erinnert, was ihnen Freude berei-
tet. Deshalb sind Retro-Geschen-
ke eine charmante und persönli-
che Geschenkidee.
Ein hervorragendes Beispiel sind

Beschenkten können sie über vie-
le Jahre verwenden - und sich da-
ran erfreuen. Trotz ihres charman-
ten Designs und ihrer praktischen
Einsatzmöglichkeiten sind sie
preislich erschwinglich und kos-
ten zwischen 6 und 18 Euro. Dies
macht sie zu einer großartigen
Option für alle, die trotz begrenz-

Ob als Vorratsdosen oderOb als Vorratsdosen oderOb als Vorratsdosen oderOb als Vorratsdosen oderOb als Vorratsdosen oder
Verpackung für kleine GeschenkeVerpackung für kleine GeschenkeVerpackung für kleine GeschenkeVerpackung für kleine GeschenkeVerpackung für kleine Geschenke
oder einfach so - die Dosen im Retro-Design sorgen nicht nur zuoder einfach so - die Dosen im Retro-Design sorgen nicht nur zuoder einfach so - die Dosen im Retro-Design sorgen nicht nur zuoder einfach so - die Dosen im Retro-Design sorgen nicht nur zuoder einfach so - die Dosen im Retro-Design sorgen nicht nur zu
Weihnachten für nostalgische Momente Foto: Nostalgic-Art/akz-oWeihnachten für nostalgische Momente Foto: Nostalgic-Art/akz-oWeihnachten für nostalgische Momente Foto: Nostalgic-Art/akz-oWeihnachten für nostalgische Momente Foto: Nostalgic-Art/akz-oWeihnachten für nostalgische Momente Foto: Nostalgic-Art/akz-o

ten Budgets etwas Besonderes
verschenken möchten.
Die Retro-Blechdosen und viele
weitere tolle Retro-Geschenk-
ideen von Nostalgic-Art gibt es in
verschiedenen Größen und Aus-
führungen im ausgewählten Ein-
zelhandel und auf Onlineplattfor-
men. (akz-o)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Letzte SPD-
Fraktionssitzung in 2024
Gemütlicher Ausklang mit besten Wünschen
für alle BürgerInnen

„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und nicht weniger Spannendes„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und nicht weniger Spannendes„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und nicht weniger Spannendes„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und nicht weniger Spannendes„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und nicht weniger Spannendes
erwartet uns in 2025. Wir werden uns weiterhin für eine sozial gerechteerwartet uns in 2025. Wir werden uns weiterhin für eine sozial gerechteerwartet uns in 2025. Wir werden uns weiterhin für eine sozial gerechteerwartet uns in 2025. Wir werden uns weiterhin für eine sozial gerechteerwartet uns in 2025. Wir werden uns weiterhin für eine sozial gerechte
Politik für alle RösratherInnen einsetzen“, so Petra Zinke (3.v.links),Politik für alle RösratherInnen einsetzen“, so Petra Zinke (3.v.links),Politik für alle RösratherInnen einsetzen“, so Petra Zinke (3.v.links),Politik für alle RösratherInnen einsetzen“, so Petra Zinke (3.v.links),Politik für alle RösratherInnen einsetzen“, so Petra Zinke (3.v.links),
SPD-Fraktionsvorsitzende Foto:mkSPD-Fraktionsvorsitzende Foto:mkSPD-Fraktionsvorsitzende Foto:mkSPD-Fraktionsvorsitzende Foto:mkSPD-Fraktionsvorsitzende Foto:mk

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Martina Kreck
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K10 in Leichlingen wieder für den Verkehr freigegeben
Zahlreiche Verbesserungen für Nutzerinnen und Nutzer

K10 in Leichlingen zwischen Un-
terberg und Hülstrung. Nach ei-
ner intensiven Bauphase von rund

Rheinisch-Bergischer Kreis. Es
gibt gute Nachrichten für Anwoh-
nerinnen und Anwohner an der

Foto: Rheinisch-Bergischer KreisFoto: Rheinisch-Bergischer KreisFoto: Rheinisch-Bergischer KreisFoto: Rheinisch-Bergischer KreisFoto: Rheinisch-Bergischer Kreis

18 Monaten konnte die Straße
jetzt wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden. Neben der voll-
ständigen Erneuerung der Fahr-
bahn profitieren die Menschen vor
Ort jetzt erstmalig von einem neu
angelegten Gehweg sowie einer
verbesserten Beleuchtung. Ziel
der Maßnahme war es, die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen.
Der Rheinisch-Bergische Kreis
hat die Maßnahme gemeinsam

mit der Stadt Leichlingen und in
Abstimmung mit den Versorgungs-
trägern (Abwasser, Wasser; Ener-
gie, Telekomunikation) umgesetzt.
Ein Großteil der Gesamtkosten
wurde durch Fördermittel des Lan-
des NRW finanziert.
Der Rheinisch-Bergische Kreis
dankt allen Anwohnerinnen und
Anwohnern sowie Verkehrsteil-
nehmenden für ihre Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten.



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 20. Dezember 2024 | Kw 51 | rundblick-roesrath.de/e-paper18

Mit Herz und Kreativität
Originelle Grußkarten und Dekorationen zu Weihnachten selbst gestalten

nert auch nach Weihnachten an
schöne gemeinsame Momente.
Auf der Fotorückseite versteckt
sich außerdem eine festliche Bot-
schaft für die Liebsten.
Weihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit Foto
Mit individuellen Fotoanhängern
ist ein festlicher Blickfang schnell
gestaltet. Dazu einfach Herzens-
momente als runde Fotosticker
zum Beispiel an einer der über
4.000 Fotostationen von Cewe
ausdrucken, auf eine Holzscheibe
kleben und mit einer Schnur an
einem Tannenstrauß oder am
Weihnachtsbaum befestigen - fer-
tig ist der originelle Eyecatcher.
Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-
lerielerielerielerielerie
Hat der Dezember erst einmal

begonnen, trudeln schon die
ersten Weihnachtsgrüße ein. Mit
dekorativen Schleifenbändern
lassen sich Foto-Grußkarten stil-
voll in Szene setzen. Ganz
nebenbei ist somit das Zuhause
im Handumdrehen auf die festli-
che Jahreszeit vorbereitet: Tü-
ren verwandeln sich in eine Lein-
wand für die liebste Weihnachts-
post, indem Grußkarten mit
Klammern an den Bändern be-
festigt werden. Auch ein Klei-
derbügel ist perfekt geeignet,
um die Karten liebevoll zu prä-
sentieren. Dazu einfach die
Grußkarten mit Bändern und
Klammern an dem Bügel befes-
tigen und mit Tannenzweigen
oder Schleifen verzieren. (DJD)

Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-
rativen Schleifenbändern lassen sich zum Beispiel Foto-Grußkartenrativen Schleifenbändern lassen sich zum Beispiel Foto-Grußkartenrativen Schleifenbändern lassen sich zum Beispiel Foto-Grußkartenrativen Schleifenbändern lassen sich zum Beispiel Foto-Grußkartenrativen Schleifenbändern lassen sich zum Beispiel Foto-Grußkarten
stilvoll in Szene setzen. Foto: DJD/www.cewe.destilvoll in Szene setzen. Foto: DJD/www.cewe.destilvoll in Szene setzen. Foto: DJD/www.cewe.destilvoll in Szene setzen. Foto: DJD/www.cewe.destilvoll in Szene setzen. Foto: DJD/www.cewe.de

Die Vorweihnachtszeit lässt krea-
tive Herzen höherschlagen. Im
Dezember machen es sich viele
zu Hause rundum schön und ge-
mütlich. Die passende Dekorati-
on sorgt für festliche Stimmung
und rückt Erinnerungen in den
Mittelpunkt. Außerdem werden
mit Fleiß und Geduld viele Karten
geschrieben und Präsente gestal-
tet. Eigene Fotos sorgen bei der
Weihnachtspost und der Festtags-
Deko für eine individuelle und
besonders emotionale Note.
Grußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen Fotos
Weihnachten ist die Zeit der lie-
bevollen Worte: Eine persönliche
Karte, versehen mit einem indivi-
duellen Foto und einer berühren-
den Botschaft, signalisiert lieben
Menschen in der Ferne, dass an
sie gedacht wird. Gestalten las-
sen sich diese ganz einfach onli-

ne, etwa unter www.cewe.de. Wer
sich dazu geeignete textliche In-
spirationen wünscht, findet hier
auch Vorschläge für kurze, humor-
volle oder besinnliche Festtags-
grüße. Tipp: Wie wäre es mit ei-
nem selbstgestalteten Weih-
nachtsanhänger als Ergänzung?
Dazu einfach runde Fotosticker auf
ein Stück Pappe kleben und mit
einem hübschen Band versehen -
für eine besondere Weihnachts-
überraschung im Briefkasten.
Einfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: Individuelle
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Kreative Weihnachtspost für
Freunde und Familie gestalten?
Das geht unkompliziert, zum Bei-
spiel als Karte mit Einsteckfoto.
Diese liebevolle Geste begleitet
Freunde und Familie nicht nur
während der Feiertage, das her-
ausnehmbare Lieblingsfoto erin-

Einfach und schnell kreativ werden: Fotosticker lassen sich auf eineEinfach und schnell kreativ werden: Fotosticker lassen sich auf eineEinfach und schnell kreativ werden: Fotosticker lassen sich auf eineEinfach und schnell kreativ werden: Fotosticker lassen sich auf eineEinfach und schnell kreativ werden: Fotosticker lassen sich auf eine
Holzscheibe kleben und mit einer Schnur an einem TannenstraußHolzscheibe kleben und mit einer Schnur an einem TannenstraußHolzscheibe kleben und mit einer Schnur an einem TannenstraußHolzscheibe kleben und mit einer Schnur an einem TannenstraußHolzscheibe kleben und mit einer Schnur an einem Tannenstrauß
befestigen. Foto: DJD/www.cewe.debefestigen. Foto: DJD/www.cewe.debefestigen. Foto: DJD/www.cewe.debefestigen. Foto: DJD/www.cewe.debefestigen. Foto: DJD/www.cewe.de
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An der Grünen Furth 5 · 51503 Rösrath ·  Tel. 0�22�05� �10�71    www.HausKleineichen.de

Allen Bewohnern, Mitarbeitern 
und Freunden des Hauses Kleineichen 

wünschen wir frohe Festtage und 
ein gesundes und friedvolles Jahr 2025.

Nikolaustag im Haus Kleineichen
Ein stimmungsvolles Fest für Groß und Klein

Anzeige

Wie jedes Jahr wurde auch in die-
sem Dezember der Nikolaustag
im Haus Kleineichen gebührend
gefeiert. Der Tag begann mit dem
Nikolausbasar, der am Morgen im
Festsaal stattfand. Die Bewohner
und Bewohnerinnen hatten die
Gelegenheit, durch die weih-
nachtlich dekorierten Stände zu
schlendern und festliche Lecke-
reien sowie kleine Geschenke zu
entdecken. Währenddessen wur-
de im Hintergrund stimmungsvol-
le Weihnachtsmusik gespielt, die
für eine besinnliche Atmosphäre
sorgte. Ein gemütlicher Platz für
Kaffee und Plätzchen rundete das
Angebot ab und lud zum Verwei-
len und Genießen ein.

Der Nikolaus kommtDer Nikolaus kommtDer Nikolaus kommtDer Nikolaus kommtDer Nikolaus kommt
Der Höhepunkt des Tages ließ
nicht lange auf sich warten: Am
Mittag besuchte der Nikolaus das
Haus Kleineichen. In seiner tradi-
tionellen Gewandung verteilte er
an die Bewohner und Bewohner-
innen Schoko-Nikoläuse, die mit
Freude entgegen genommen wur-
den. Doch das war noch nicht al-
les - im Speisesaal gab es ein
großes Waffelbacken. Die Bewoh-
ner und Bewohnerinnen konnten
sich auf frisch gebackene Waffeln
mit Kirschen und Sahne freuen,
für viele ein besonderer
Genuss.?Die Festlichkeiten brach-
ten alle zusammen und sorgten
für einen unvergesslichen Niko-

Oben: Liebevoll dekorierte Ba-Oben: Liebevoll dekorierte Ba-Oben: Liebevoll dekorierte Ba-Oben: Liebevoll dekorierte Ba-Oben: Liebevoll dekorierte Ba-
sartische im Festsaalsartische im Festsaalsartische im Festsaalsartische im Festsaalsartische im Festsaal

laustag im Haus Kleineichen. Mit
einem herzlichen Lächeln und vie-
len fröhlichen Momenten ging der
Tag zu Ende - ein perfekter Auf-
takt für die bevorstehenden Weih-
nachtsfeiertage.

Unten: Die Schoko-NikoläuseUnten: Die Schoko-NikoläuseUnten: Die Schoko-NikoläuseUnten: Die Schoko-NikoläuseUnten: Die Schoko-Nikoläuse
brachte der Nikolaus persönlichbrachte der Nikolaus persönlichbrachte der Nikolaus persönlichbrachte der Nikolaus persönlichbrachte der Nikolaus persönlich
Fotos: E. HollFotos: E. HollFotos: E. HollFotos: E. HollFotos: E. Holl



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 20. Dezember 2024 | Kw 51 | rundblick-roesrath.de/e-paper20

Lieblingsmomente festhalten und verschenken
So werden aus Fotos individuelle und emotionale Weihnachtspräsente
Schon wieder geht ein Jahr voller
besonderer Erlebnisse zu Ende.
Das Weihnachtsfest ist eine pas-
sende Gelegenheit, die Erinne-
rung an Highlights aus 2024 fest-
zuhalten - mit selbst gestalteten
Fotogeschenken, die bei den Lie-
ben im Familienkreis gut ankom-
men. Mit ein wenig Kreativität
werden aus Schnappschüssen
besonders wertvolle, weil einzig-
artige Präsente.
Glücksmomente für immer fest-Glücksmomente für immer fest-Glücksmomente für immer fest-Glücksmomente für immer fest-Glücksmomente für immer fest-
haltenhaltenhaltenhaltenhalten
Am Ende des Jahres blicken viele
zurück auf unvergessliche Augen-
blicke: Impressionen aus dem Ur-
laub oder dem eigenen Garten
lassen sich in einem selbstgestal-
teten Fotobuch ebenso festhalten
wie süße Aufnahmen der Kinder
oder lustige Bilder mit dem Fami-
lienhund. Mit den vielfältigen De-
signvorlagen zum Beispiel von
Cewe gelingt der Bildband ein-
fach und schnell. Dabei kann die
gewählte Vorlage individuell nach
eigenen Ideen bearbeitet werden.
Fotos lassen sich frei platzieren
und mit Zitaten oder kurzen Ge-

schichten ergänzen - für Erinne-
rungen, die für immer bleiben.
Tipp: Besonders edel wirkt ein
Fotobuch im ebenfalls individuell
bedruckten Schuber.
Blickfang nicht nur zu Blickfang nicht nur zu Blickfang nicht nur zu Blickfang nicht nur zu Blickfang nicht nur zu WWWWWeihnach-eihnach-eihnach-eihnach-eihnach-
tententententen
Persönliche Lieblingsbilder sind
nicht nur eine wunderschöne De-
koration in den eigenen vier Wän-
den, sondern auch ein originelles
Geschenk. Ob als Poster im Rah-
men, auf Leinwand oder hinter
Acrylglas: Mit einer Vielfalt an
Formaten, Materialien und Vorla-
gen lassen sich Schnappschüsse
in Wandbilder verwandeln. Tipp:
Mit kreativen mehrteiligen Lein-
wanddrucken entstehen im Hand-
umdrehen moderne Kunstwerke,
die jeden Raum aufwerten - und
sich als außergewöhnliche Weih-
nachtsüberraschung eignen.
Monat für Monat Freude schen-Monat für Monat Freude schen-Monat für Monat Freude schen-Monat für Monat Freude schen-Monat für Monat Freude schen-
kenkenkenkenken
Mit einem Fotokalender als Jah-
resbegleiter bereitet man sich
selbst und den Lieblingsmenschen
viel Freude. Seien es die Aufnah-
men einer lang ersehnten Reise,
von der Einschulung oder der ro-
mantischen Hochzeit der besten
Freundin - die Erinnerungen an
Höhepunkte des Jahres lassen sich
auf diese Weise dauerhaft fest-
halten. Vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten finden sich etwa
unter www.cewe.de mit einer gro-
ßen Auswahl an Formaten, Kalen-
darien und Designvorlagen. Ge-
burtstage und andere feste Ter-
mine landen auf Wunsch direkt im
gedruckten Kalender.

Schöne Erinnerungen verschenken: Ein Fotobuch hält Höhepunkte desSchöne Erinnerungen verschenken: Ein Fotobuch hält Höhepunkte desSchöne Erinnerungen verschenken: Ein Fotobuch hält Höhepunkte desSchöne Erinnerungen verschenken: Ein Fotobuch hält Höhepunkte desSchöne Erinnerungen verschenken: Ein Fotobuch hält Höhepunkte des
Jahres auf kreative Weise fest. Foto: DJD/www.cewe.deJahres auf kreative Weise fest. Foto: DJD/www.cewe.deJahres auf kreative Weise fest. Foto: DJD/www.cewe.deJahres auf kreative Weise fest. Foto: DJD/www.cewe.deJahres auf kreative Weise fest. Foto: DJD/www.cewe.de

Mit einem individuellen Wandbild kann man viel Freude verschenken.Mit einem individuellen Wandbild kann man viel Freude verschenken.Mit einem individuellen Wandbild kann man viel Freude verschenken.Mit einem individuellen Wandbild kann man viel Freude verschenken.Mit einem individuellen Wandbild kann man viel Freude verschenken.
Foto: DJD/www.cewe.deFoto: DJD/www.cewe.deFoto: DJD/www.cewe.deFoto: DJD/www.cewe.deFoto: DJD/www.cewe.de

Mit mehrteiligen Leinwanddrucken entstehen moderne Kunstwerke fürMit mehrteiligen Leinwanddrucken entstehen moderne Kunstwerke fürMit mehrteiligen Leinwanddrucken entstehen moderne Kunstwerke fürMit mehrteiligen Leinwanddrucken entstehen moderne Kunstwerke fürMit mehrteiligen Leinwanddrucken entstehen moderne Kunstwerke für
das eigene Zuhause. Foto: DJD/www.cewe.dedas eigene Zuhause. Foto: DJD/www.cewe.dedas eigene Zuhause. Foto: DJD/www.cewe.dedas eigene Zuhause. Foto: DJD/www.cewe.dedas eigene Zuhause. Foto: DJD/www.cewe.de

Last-Minute-Tischdeko mit Platz-Last-Minute-Tischdeko mit Platz-Last-Minute-Tischdeko mit Platz-Last-Minute-Tischdeko mit Platz-Last-Minute-Tischdeko mit Platz-
und Menükartenund Menükartenund Menükartenund Menükartenund Menükarten
Festliche Tischdeko und Erinnerun-
gen zum Mitnehmen: Individuelle
Platzkarten und ein selbst gestal-
teter Menüplan heißen Gäste herz-
lich willkommen. Dazu einfach aus

den eigenen Fotos - ergänzt um
einen Text - einen Fotostreifen im
weihnachtlichen Design zusam-
menstellen und an einer Fotostat-
ion im örtlichen Handel ausdrucken
- fertig ist die persönliche Dekora-
tion für die Weihnachtstafel. (DJD)

Ein Fotokalender als Begleiter durch das neue Jahr zählt zu den Ge-Ein Fotokalender als Begleiter durch das neue Jahr zählt zu den Ge-Ein Fotokalender als Begleiter durch das neue Jahr zählt zu den Ge-Ein Fotokalender als Begleiter durch das neue Jahr zählt zu den Ge-Ein Fotokalender als Begleiter durch das neue Jahr zählt zu den Ge-
schenkklassikern, die immer in sind. Foto: DJD/www.cewe.deschenkklassikern, die immer in sind. Foto: DJD/www.cewe.deschenkklassikern, die immer in sind. Foto: DJD/www.cewe.deschenkklassikern, die immer in sind. Foto: DJD/www.cewe.deschenkklassikern, die immer in sind. Foto: DJD/www.cewe.de

Festliche Deko für die Weihnachts-Festliche Deko für die Weihnachts-Festliche Deko für die Weihnachts-Festliche Deko für die Weihnachts-Festliche Deko für die Weihnachts-
tafel: Individuelle Platzkarten undtafel: Individuelle Platzkarten undtafel: Individuelle Platzkarten undtafel: Individuelle Platzkarten undtafel: Individuelle Platzkarten und
ein Menüplan lassen sich einfachein Menüplan lassen sich einfachein Menüplan lassen sich einfachein Menüplan lassen sich einfachein Menüplan lassen sich einfach
gestalten. Foto: DJD/www.cewe.degestalten. Foto: DJD/www.cewe.degestalten. Foto: DJD/www.cewe.degestalten. Foto: DJD/www.cewe.degestalten. Foto: DJD/www.cewe.de
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Führerscheintausch
Geburtsjahrgänge 1971 und jünger müssen Führerscheine bis zum 19. Januar 2025 umtauschen

scheine müssen grundsätzlich erst
ab 2026 umgetauscht werden. Ab
dem 19. Januar dürfen somit nur
noch Personen, die vor 1953 ge-
boren sind, im Besitz eines gülti-
gen Papierführerscheins sein. Per-
sonen, die im Jahr 1953 oder spä-
ter geboren wurden, dürfen nur
noch über einen Kartenführer-
schein verfügen.
Die Fahrerlaubnisbehörde rät al-
len Bürgerinnen und Bürgern, die
verpflichtet sind ihren Führer-
schein umzutauschen, rechtzeitig
vor Ablauf der Umtauschfrist ei-
nen Antrag zu stellen. Ein vorzei-
tiger Umtausch deutlich vor Ab-
lauf der jeweiligen Frist wird nicht
empfohlen, da die neuen Führer-
scheine nach 15 Jahren ablaufen.
Personen, deren Papierführer-
schein nicht durch den Rheinisch-

Rheinisch-Bergischer Kreis. Im
Rheinisch-Bergischen Kreis müs-
sen bis 2033 insgesamt rund
150.000 Inhaberinnen und Inha-
ber einer Fahrerlaubnis ihre alten
Papier- oder Kartenführerscheine
in neue EU-Kartenführerscheine
tauschen. Der Umtausch der al-
ten Führerscheine ist Pflicht. Dabei
wurden die Fristen für den Um-
tausch gestaffelt: bei Inhaber-
innen und Inhabern von Papier-
führerscheinen, grau oder rosa,
nach Geburtsjahrgängen und bei
Inhaberinnen und Inhabern von
alten Kartenführerscheinen nach
Ausstellungsdatum.
Der kommende Stichtag, 19. Ja-
nuar 2025, gilt für alle Geburts-
jahrgänge 1971 und jünger, die
noch im Besitz eines Papierfüh-
rerscheins sind. Kartenführer-

Bergischen Kreis oder den ehe-
maligen Rhein-Wupper Kreis
ausgestellt wurde, sollten bereits
vor Antragstellung mit ihrer Aus-
stellungsbehörde des Papierfüh-
rerscheins Kontakt aufnehmen.
So können die dort vor Ort ge-
speicherten Daten an den Rhei-
nisch-Bergischen Kreis übermit-
telt und das Verfahren zur Aus-
stellung eines neuen Kartenfüh-

rerscheins beschleunigt werden.
Neben der Antragstellung in der
Fahrerlaubnisbehörde im Kreis-
haus können Umtauschanträge
auch in den lokalen Bürgerbüros
gestellt werden.
Weitere Informationen zu Fristen,
Anträgen und Kontaktdaten fin-
den Interessierte unter
rbk-direkt.de unter dem Stichwort
„Umtausch Führerschein“.
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„Hospiz macht Schule“ an der GGS An der Strunde
men Tod, Sterben und Trauer aus-
einanderzusetzen. Jeweils eine
Woche lang entstand in insgesamt
drei Klassen so ein geschützter
Raum, in dem die Kinder ihre Fra-
gen, Gedanken und Gefühle frei
äußern konnten.
Vor Projektbeginn lud Organisa-
torin Monika Meihack die Eltern
aller drei teilnehmenden Klassen
zu einem Informationsabend ein.
Die Resonanz war durchweg posi-
tiv: Eltern und Lehrkräfte begrüß-
ten das Angebot und die Klassen-
lehrerinnen begleiteten das Pro-
jekt aktiv. Es sei eine besondere
Erfahrung, die Schülerinnen und
Schüler auf eine ganz andere Wei-
se kennenzulernen, sagten die
Lehrerinnen.
Während der Projektwoche näher-
ten sich die Kinder gemeinsam
mit den Ehrenamtlichen den The-
men Leben, Krankheit, Tod und
Trost. Sie sprachen über den Kreis-
lauf des Lebens und reflektierten,
wie sie selbst sich im Laufe der
Zeit verändert haben. Es ging auch
um Krankheit und Leid - sowohl
um Erkrankungen, von denen man
genesen kann, als auch um sol-
che, die unheilbar sind.
Dabei konnten die Kinder ihre Fra-
gen offen stellen, die von der er-
fahrenen Ärztin Dr. med. Dorothee
Laske behutsam beantwortet wur-
den. Ebenso setzten sie sich mit
dem Sterben auseinander, erkun-
deten, wie es sich anfühlt, traurig
zu sein, und überlegten, wie sie
anderen Menschen in schweren
Momenten helfen können.
Besonders intensiv wurde über
Trost gesprochen: Wie können wir
Trost spenden und was gibt uns
selbst Trost?

Diese tiefgründigen Themen wur-
den spielerisch und kreativ aufge-
arbeitet. Die Kinder malten, san-
gen, tanzten, pflanzten Blumen und
gestalteten Collagen. Auch Panto-
mime half, Gefühle und Gedanken
auszudrücken. Jedes Kind durfte
seine selbst gepflanzte Blume mit
nach Hause nehmen.
Am letzten Projekttag schrieben
die Kinder „Trostbriefe“, die an
Verwandte, Freunde oder auch
Begleitete aus dem ambulanten
und stationären Hospiz verschickt
wurden. Beim gemeinsamen Ab-
schlussfest konnten die Eltern mit
den Hospizhelferinnen und -hel-

Das ambulante Hospiz „Die Brü-Das ambulante Hospiz „Die Brü-Das ambulante Hospiz „Die Brü-Das ambulante Hospiz „Die Brü-Das ambulante Hospiz „Die Brü-
cke“ sprach mit Grundschulkin-cke“ sprach mit Grundschulkin-cke“ sprach mit Grundschulkin-cke“ sprach mit Grundschulkin-cke“ sprach mit Grundschulkin-
dern der GGS dern der GGS dern der GGS dern der GGS dern der GGS An der Strunde imAn der Strunde imAn der Strunde imAn der Strunde imAn der Strunde im
Rahmen einer Projektwoche überRahmen einer Projektwoche überRahmen einer Projektwoche überRahmen einer Projektwoche überRahmen einer Projektwoche über
Leben,Leben,Leben,Leben,Leben, Sterben und  Sterben und  Sterben und  Sterben und  Sterben und TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer.....
Mit viel Herz, Kreativität und Ein-
fühlungsvermögen brachten sechs
Ehrenamtliche des ambulanten
Hospizes „Die Brücke“ Grund-
schulkindern an der GGS An der
Strunde im Rahmen des Projekts
„Hospiz macht Schule“ die gro-
ßen Fragen des Lebens näher. Ziel
des Angebots ist es, Kindern der
3. und 4. Klassen die Möglichkeit
zu geben, sich kreativ, spielerisch
und altersgerecht mit den The-

Das Projektteam für „Hospiz macht Schule“ des ambulanten HospizesDas Projektteam für „Hospiz macht Schule“ des ambulanten HospizesDas Projektteam für „Hospiz macht Schule“ des ambulanten HospizesDas Projektteam für „Hospiz macht Schule“ des ambulanten HospizesDas Projektteam für „Hospiz macht Schule“ des ambulanten Hospizes
„Die Brücke“. Fotos: Monika Meihack„Die Brücke“. Fotos: Monika Meihack„Die Brücke“. Fotos: Monika Meihack„Die Brücke“. Fotos: Monika Meihack„Die Brücke“. Fotos: Monika Meihack

fern ins Gespräch kommen.
Als bleibende Erinnerung erhielt
jede Schulklasse eine individuell
gestaltete Collage. Die Begeiste-
rung der Kinder und die Offen-
heit, mit der sie die Themen an-
gegangen sind, beeindruckten das
Hospiz-Team. „Dieses Projekt ist
eine wundervolle Möglichkeit,
den Hospizgedanken in die Ge-
sellschaft zu tragen“, so Monika
Meihack.
Aufgrund der positiven Resonanz
von Kindern, Eltern und Lehrern
hat die GGS An der Strunde das
Projekt für das kommende Jahr
erneut angefragt.

Das Projekt wurde mit insgesamt drei Schulklassen der GGS An derDas Projekt wurde mit insgesamt drei Schulklassen der GGS An derDas Projekt wurde mit insgesamt drei Schulklassen der GGS An derDas Projekt wurde mit insgesamt drei Schulklassen der GGS An derDas Projekt wurde mit insgesamt drei Schulklassen der GGS An der
Strunde durchgeführt.Strunde durchgeführt.Strunde durchgeführt.Strunde durchgeführt.Strunde durchgeführt.
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Alle Karnevalstermine in Rösrath auf einen Blick
4.1.20254.1.20254.1.20254.1.20254.1.2025 18.45 Uhr (Einlass 17.45 Uhr) Prunksitzung mit

Proklamation des Rösrather Dreigestirns (Karnevals-
Komitee Rösrath) Eintritt: 44 Euro - ausverkauft, Aula
Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

5.1.20255.1.20255.1.20255.1.20255.1.2025 17 Uhr Hofburgeinweihung (Grosse Rösrather KG) Ein-
tritt frei, Fachwerk Hoffnungsthal

10.1.202510.1.202510.1.202510.1.202510.1.2025 18 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)Proklamation des Rösrather
Kinderdreigestirns (Förderkreis Kinderdreigestirn Rös-
rath) GENO-Hotel, Forsbach

11.1.202511.1.202511.1.202511.1.202511.1.2025 19 Uhr „Kunterbunt geht´s rund“ (KG Treue Elf), Alt-
volberger Hof

12.1.202512.1.202512.1.202512.1.202512.1.2025 11 Uhr Tollitätentreffen (KG Löstige Forsbacher), Alt-
volberger Hof

18.1.202518.1.202518.1.202518.1.202518.1.2025 19 Uhr „Komm Bunt geh Blau“ - Benefizveranstaltung
zu Gunsten Kinder im Brauchtum“; Eintritt frei; PZ 3-
Fach-Turnhalle am Schulzentrum Freiherr-vom-Stein

19.1.202519.1.202519.1.202519.1.202519.1.2025 15 Uhr (Einlass: 14 Uhr) Wiever Klaaf (Grosse Rös-
rather KG) Eintritt: 33 Euro, Aula Freiherr-vom-Stein-
Schulzentrum

25.1.202525.1.202525.1.202525.1.202525.1.2025 12 Uhr (Einlass: 11 Uhr) Herrensitzung (Karnevals-Ko-
mitee Rösrath), Eintritt: 42,50 Euro; Aula Freiherr-vom-
Stein-Schulzentrum

28.1.202528.1.202528.1.202528.1.202528.1.2025 17 Uhr (Einlass 16 Uhr) DRK-Sitzung (DRK Rösrath),
Karten unter 0173-5483756 oder 0177-2590719; Aula
Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

1.2.20251.2.20251.2.20251.2.20251.2.2025 12.45 Uhr (Einlass 11.45 Uhr) Uhr Damensit-
zung (Karnevals-Komitee Rösrath), Eintritt: 42,50
Euro - ausverkauft; Aula Freiherr-vom-Stein-Schul-
zentrum

9.2.20259.2.20259.2.20259.2.20259.2.2025 11 Uhr (Einlass: 10 Uhr) Hääre Klaaf (Grosse Rösrather
KG), Eintritt: 44 Euro inkl. Mittagsimbiss; Aula Frei-
herr-vom-Stein-Schulzentrum

15.2.202515.2.202515.2.202515.2.202515.2.2025 20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) alaaf@aula
#bütze#danze#fiere (Grosse Rösrather KG); Eintritt:
22 Euro im VVK, 25 Euro AK; Aula Freiherr-vom-Stein-
Schulzentrum

18.2.202518.2.202518.2.202518.2.202518.2.2025 19.30 Uhr (Einlass 18.30) Eintritt 15 Euro Loss
mer singe im Schloss (Grosse Rösrather KG), Live-
Musik von Mathias Nelles; Schloss Eulenbroich - Bergi-
scher Saal

20.2.202520.2.202520.2.202520.2.202520.2.2025 Geno-Hotel-Party, 19 Uhr - Eintritt frei
21.2.202521.2.202521.2.202521.2.202521.2.2025 20 Uhr Dreigestirnsparty der Dörper Einigkeit, Eintritt

frei; Steinis Stübchen

22.2.202522.2.202522.2.202522.2.202522.2.2025 19 Uhr Bergische Sitzung mit eigenen Kräften (Karne-
vals-Komitee Rösrath), Eintritt: Infos erfolgen später
(www.karnevalskomiteeroesrath.de); Ev. Kirche Rös-
rath

23.2.202523.2.202523.2.202523.2.202523.2.2025 09.30 Uhr Mundartmesse kath. Kirche Rösrath
(St. Nikolaus von Tolentino)

23.2.202523.2.202523.2.202523.2.202523.2.2025 11.11 Uhr Närrischer Frühschoppen
(Club des Frohsinns), Eintritt frei; Steinis Stübchen

27.2.202527.2.202527.2.202527.2.202527.2.2025 10 Uhr Rathausstürmung (Karnevals-Komitee Rös-
rath), Rathausplatz Hoffnungsthal

28.2.202428.2.202428.2.202428.2.202428.2.2024 15 Uhr (Einlass 14 Uhr) Kindersitzung
(Club des Frohsinns), Eintritt: Infos folgen später
(www.clubdesfrohsinns.com); Festzelt Steinis Stübchen

28.2.202528.2.202528.2.202528.2.202528.2.2025 15 Uhr Kindersitzung im Möbelhaus Höffner, Eintritt:
Infos folgen später (www.karnevalskomiteeroesrath.de);
Höffner Restaurant Kochmütze in Rösrath

1.3.20251.3.20251.3.20251.3.20251.3.2025 14 Uhr Karneval im Möbelhaus Höffner, Eintritt: frei
1.3.20251.3.20251.3.20251.3.20251.3.2025 19.30 Uhr Karnevalsparty der KG Löstige Forsba-

cher, Eintritt frei; Altvolberger Hof
2.3.20252.3.20252.3.20252.3.20252.3.2025 11.30 Uhr Umzug Hoffnungsthal (Ortsring Hoff-

nungsthal), Anmeldungen bei Ute Wendeler;
Tel.: 0162-2183871

2.3.20252.3.20252.3.20252.3.20252.3.2025 14 Uhr Umzug Forsbach (Karnevals-Komitee Rösrath),
Anmeldungen bei
stellv.vorsitzender@karnevalskomiteeroesrath.de

3.3.20253.3.20253.3.20253.3.20253.3.2025 10 Uhr Rosenmontagszug Rösrath (Gemeinsam für
Rösrath), Anmeldeschluss: 14.1.2025 (19 Uhr Schüt-
zenheim)

4.3.20254.3.20254.3.20254.3.20254.3.2025 19 Uhr „Zick eröm“  (Grosse Rösrather KG), Eintritt:
frei - bitte Eintrittskarten während der Session si-
chern; Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum, Karten
der Grossen Rösrather Karnevals-Gesellschaft 1970
e.V.: grosse-roesrather.de/Veranstaltungen oder
karten@grosse-roesrather.de oder 02205-9198399
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Bildungsnetzwerk setzt auf junge Lotsinnen und Lotsen
durch die digitale Welt
Ausbildung von weiteren Medienscouts an Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis

Schule hinzu, sodass 31 der 33
weiterführenden Schulen und
Förderschulen in der Region Me-
dienscouts haben, die dabei un-
terstützen, möglichst selbstbe-
stimmt in der digitalen Welt
unterwegs zu sein. Die Zertifika-
te übergaben Bildungsdezernen-
tin Aggi Thieme sowie Sonja Hahn
und Anna-Lena Runge von der
Bildungs-Stiftung der Kreisspar-
kasse Köln, die das Projekt un-
terstützt, an das Albertus-Mag-
nus-Gymnasium, das Gymnasium
Herkenrath, die Otto-Hahn-Real-
schule (alle Bergisch Gladbach),
die Gesamtschule Kürten, das
Gymnasium Leichlingen, die Se-
kundarschule Leichlingen, die
Realschule Odenthal und das
Gymnasium Wermelskirchen.
Med ienkompetenz fö rde rungMed ienkompetenz fö rde rungMed ienkompetenz fö rde rungMed ienkompetenz fö rde rungMed ienkompetenz fö rde rung
durch Rollentauschdurch Rollentauschdurch Rollentauschdurch Rollentauschdurch Rollentausch Die angehen-
den Medienscouts trafen sich die-
ses Jahr zu fünf ganztägigen Work-
shops. Hier ging es um die Berei-
che Internet und Sicherheit, Sozi-
ale Netzwerke, Cybermobbing,
Smart Phone und Digitale Spiele.
Beim letzten Workshop erhielten
die Jugendlichen unter anderem
die Aufgabe, mit einer Firma ein

Spiel zu entwickeln und damit
möglichst viel Geld zu verdienen.
„Durch diesen Rollentausch ha-
ben wir uns in die Situation von
Spieleherstellern hineinversetzt
und erkannt, wie versucht wird,
an das Geld der Spielerinnen und
Spieler zu kommen“, erklärten die
Mitglieder eines Teams nach der
Präsentation ihres Games. Diese
Erfahrung und viele mehr können
sie jetzt einsetzen, um andere Ju-
gendliche an ihrer Schule über die-
se Tücken aufzuklären. „Wir sind
sehr stolz darauf, dass im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis fast alle
weiterführenden Schulen und För-
derschulen Medienscouts in ih-
ren Reihen haben und dass dem
Thema Medienkompetenzförde-
rung damit ein so großer Stellen-
wert eingeräumt wird“, machte
die Kreisbildungsdezernentin
deutlich.
Die Medienscouts treffen an ih-
ren Schulen auf große Resonanz,
da sie sich als Gleichaltrige, so-
genannte Peers, auf Augenhöhe
mit den anderen Jugendlichen
begegnen und es sich zu Nutze
machen, dass Jugendliche gerne
voneinander lernen.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Einen
festen Platz an den weiterführen-
den Schulen und Förderschulen im
Rheinisch-Bergischen Kreis haben
mittlerweile die Medienscouts.
Diese digitalen Lotsinnen und Lot-
sen helfen ihren Mitschülerinnen
und Mitschülern dabei, Konflikte
im digitalen Raum, wie durch Cy-
bermobbing und Hatespeech, zu
erkennen und dagegen vorzuge-
hen, um sich und andere zu schüt-
zen. Ebenso vermitteln die jun-
gen Expertinnen und Experten

wichtige Informationen in The-
menfeldern wie Datenschutz, Fake
News und Privatsphäre. Im Bil-
dungsnetzwerk des Rheinisch-
Bergischen Kreises wurden nun
im Zusammenspiel mit der Lan-
desanstalt für Medien NRW und
acht Schulen 61 neue Medien-
scouts ausgebildet, die zukünftig
ihren Mitschülerinnen und Mit-
schüler in der digitalen Welt zur
Seite stehen.
Mit dem Gymnasium Wermels-
kirchen kam noch eine neue

Die Medienscouts bilden ein starkes Netzwerk und helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern, sich in der digitalen Welt sicher zu bewegen.Die Medienscouts bilden ein starkes Netzwerk und helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern, sich in der digitalen Welt sicher zu bewegen.Die Medienscouts bilden ein starkes Netzwerk und helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern, sich in der digitalen Welt sicher zu bewegen.Die Medienscouts bilden ein starkes Netzwerk und helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern, sich in der digitalen Welt sicher zu bewegen.Die Medienscouts bilden ein starkes Netzwerk und helfen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern, sich in der digitalen Welt sicher zu bewegen.
Fotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Alexander SchieleFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Alexander SchieleFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Alexander SchieleFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Alexander SchieleFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Alexander Schiele

Neu im Netzwerk der Medienscouts: Das Gymnasium Wermelskirchen.Neu im Netzwerk der Medienscouts: Das Gymnasium Wermelskirchen.Neu im Netzwerk der Medienscouts: Das Gymnasium Wermelskirchen.Neu im Netzwerk der Medienscouts: Das Gymnasium Wermelskirchen.Neu im Netzwerk der Medienscouts: Das Gymnasium Wermelskirchen.
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Termine aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis
Termine unter Vorbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstaltun-
gen wie geplant stattfinden kön-
nen und es noch freie Plätze gibt.
Veranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondereVeranstaltungen und besondere
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
12.12.12.12.12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Kirche Kippekausen, Am Ritter-
steg 1, 51427 Bergisch Gladbach-
Kippekausen
Spätweihnachtliche Spätweihnachtliche Spätweihnachtliche Spätweihnachtliche Spätweihnachtliche VVVVVesperesperesperesperesper
Musik und Musik und Musik und Musik und Musik und TTTTText in der Zeltkircheext in der Zeltkircheext in der Zeltkircheext in der Zeltkircheext in der Zeltkirche
Zu einer spätweihnachtlichen Ves-
per am Sonntag, 12. Januar, 18
Uhr, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bensberg in die
Zeltkirche Kippekausen, Am Rit-
tersteg 1, ein. Es musizieren Ulla
Pillmann und Xaver Hetzenegger.
Pfarrer Robert Dwornicki liest Texte
für einen frohen und gesegneten

Jahresbeginn.
www.kirche-bensberg.de
26.26.26.26.26. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
EvEvEvEvEvangelische Gemeinde angelische Gemeinde angelische Gemeinde angelische Gemeinde angelische Gemeinde VVVVVolberg-olberg-olberg-olberg-olberg-
Forsbach-RösrathForsbach-RösrathForsbach-RösrathForsbach-RösrathForsbach-Rösrath
Versöhnungskirche Rösrath,
Hauptstraße 16, 51503 Rösrath
Verabschiedung von PfarrerVerabschiedung von PfarrerVerabschiedung von PfarrerVerabschiedung von PfarrerVerabschiedung von Pfarrer
Armin KopperArmin KopperArmin KopperArmin KopperArmin Kopper
Gottesdienst mit SuperintendentGottesdienst mit SuperintendentGottesdienst mit SuperintendentGottesdienst mit SuperintendentGottesdienst mit Superintendent
Torsten KrallTorsten KrallTorsten KrallTorsten KrallTorsten Krall
Zum 31. Januar wird Pfarrer Armin
Kopper die Evangelische Gemein-
de Volberg-Forsbach-Rösrath ver-
lassen. Aus diesem Grund findet
am Sonntag, 26. Januar, 15 Uhr, in
der Versöhnungskirche Rösrath,
Hauptstraße 16, ein Abschieds-
gottesdienst statt. Pfarrer Kop-
per wird durch den Superinten-
denten des Evangelischen Kir-
chenkreises Köln-Rechtsrhei-
nisch, Pfarrer Torsten Krall, ver-
abschiedet. Pfarrer Armin Kopper
tritt aus privaten Gründen eine

Stelle in einer Kirchengemeinde
im Saarland an.
www.evkirche-roesrath.de
27.27.27.27.27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
BensbergBensbergBensbergBensbergBensberg
Gemeindezentrum Herkenrath,
Straßen 54, 51429 Bergisch Glad-
bach-Herkenrath
Vitaminbooster für das neue JahrVitaminbooster für das neue JahrVitaminbooster für das neue JahrVitaminbooster für das neue JahrVitaminbooster für das neue Jahr
Informationsabend mit Informationsabend mit Informationsabend mit Informationsabend mit Informationsabend mit VVVVVerkerkerkerkerkostungostungostungostungostung
Am Montag, 27. Januar, 19 Uhr,
wird im Gemeindezentrum Her-
kenrath, Straßen 54, über fair ge-
handelte Orangen informiert. Der
Abend mit Verkostung wird vom
Ernährungsrat Bergisches Land e.
V., dem Solinger Orangennetz-
werk, der Fairtraide-Gruppe
Bergisch Gladbach, dem Forum für
Soziale Innovation sowie der Evan-
gelischen Kirche im Rheinland
gemeinsam gestaltet. Der Ernäh-
rungsrat macht sich für eine gute,
klimagerechte Ernährung aus der

Region stark und nimmt auch Le-
bensmittel in den Blick, die auch
zukünftig aus anderen Ländern
bezogen werden. Die Teilnahme
ist kostenlos.
www.kirche-bensberg.de
Konzerte:Konzerte:Konzerte:Konzerte:Konzerte:
1.1.1.1.1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
Altenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/SchildgenAltenberg/Schildgen
Altenberger Dom, Eugen-Heinen-
Platz 2, 51519 Odenthal
Neujahrskonzert der beiden Dom-Neujahrskonzert der beiden Dom-Neujahrskonzert der beiden Dom-Neujahrskonzert der beiden Dom-Neujahrskonzert der beiden Dom-
organistenorganistenorganistenorganistenorganisten
Herzliche Einladung zum Neu-Herzliche Einladung zum Neu-Herzliche Einladung zum Neu-Herzliche Einladung zum Neu-Herzliche Einladung zum Neu-
jahrskonzert!jahrskonzert!jahrskonzert!jahrskonzert!jahrskonzert!
Zu einem Neujahrskonzert im Al-
tenberger Dom, Eugen-Heinen-
Platz 2, laden die beiden Domor-
ganisten Andreas Meisner und
Rolf Müller am Mittwoch, 1. Janu-
ar 2025, 15.30 Uhr, ein. Sie spie-
len gemeinsam an der Domorgel.
Der Eintritt ist frei.
www.dommusik-aktuell.de
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So wird die Terrasse zur Wohlfühloase
Mit der passenden gläsernen Überdachung kann man jede Terrasse aufwerten

die Kompetenz eines Betriebs do-
kumentiert, mehr Infos:
www.bundesverband-
wintergarten.de. Zunächst wird das
zum Einsatz kommende Profilsys-
tem getestet. Danach folgen Zerti-
fizierungen für die Bereiche Pla-
nung, Fertigung und für die Monta-
ge vor Ort. Für die Bereiche Pla-
nung und Montage müssen Fachs-
eminare besucht und nach
spätestens fünf Jahren wiederholt
werden. (DJD)

— Kurzfassung o. Überschrift —
(DJD). Statt Gedrängel am Strand
und Warteschlangen an Flughä-
fen möchten immer mehr Men-
schen die heimische Natur und
den eigenen Garten genießen.
Eine zentrale Rolle nimmt dabei
die Terrasse ein, für die eine glä-
serne Überdachung eine sinnvol-
le Ergänzung sein kann. Sie bie-
tet wirkungsvollen Wetterschutz,
man kann sie mit hochwertigen
Gartenmöbeln gestalten und sie
sorgt für den wichtigen Sonnen-
schutz. Bei der Ausführung gibt
es verschiedene Optionen, vom
einfachen Pultdach bis zum Glas-
haus mit den entsprechenden Öff-
nungsmöglichkeiten und dem
ganzjährig nutzbaren Wintergar-
ten in Wohnraumqualität. Dafür
muss er alle erforderlichen Funk-
tionen erfüllen. Bei der Planung
sollte man auf einen qualitätsge-
prüften Fachbetrieb setzen, Adres-
sen stehen etwa unter
www.bundesverband-
wintergarten.de. (DJD)

Statt Gedrängel am Strand und
Warteschlangen an Flughäfen
möchten immer mehr Menschen
die heimische Natur und den ei-
genen Garten genießen. Eine zen-
trale Rolle nimmt dabei die Ter-
rasse ein, für die eine gläserne
Überdachung eine sinnvolle Er-
gänzung sein kann. Sie bietet wir-
kungsvollen Wetterschutz, man
kann sie mit hochwertigen Gar-
tenmöbeln gestalten und sie sorgt
für den wichtigen Sonnenschutz.
Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche AusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsarten
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Die „klassische“ Terrassenüberda-
chung ist das einfache Pultdach,
das an der Hauswand befestigt ist
und vorn in der Regel von zwei
Stützen gehalten wird. Ist es zu-
sätzlich mit einer Beschattung wie
einer Markise versehen, erfüllt es
bereits die Grundanforderungen an
einen wirkungsvollen Regen- und
Sonnenschutz. Wer mehr Komfort
möchte, kann das Terrassendach
weiter aufwerten. Dies kann mit
einer Festverglasung beginnen, die
an der „Wetterseite“ montiert
wird und gegen seitlich einfallen-
den Regen und Wind schützt. Man

kann die Überdachung aber auch
vollständig mit Seitenelementen
schließen. Dann spricht man meist
von einem Kaltwintergarten oder
einem sogenannten Glashaus. Die-
se Elemente können in der Regel
auch nachträglich an ein Terras-
sendach angebaut werden. Bei ei-
nem Glashaus sollte es immer ge-
nügend Öffnungsmöglichkeiten
geben, denn im Sommer möchte
man den „Freisitzcharakter“ ge-
nießen. Dafür sorgen Bauteile wie
Schiebetüren oder Faltanlagen,
Ganzglas-Schiebetüren bilden die
meiste Transparenz.
Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-
triebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzen
Für den gläsernen Anbau sind viele
Erweiterungen möglich, die den
Wohnkomfort erhöhen. Ein Winter-
garten in Wohnraumqualität etwa
ist ganzjährig nutzbar - auch wäh-
rend frostiger Tage im Winter oder
einer Hitzewelle im Sommer. Dafür
muss er aber alle erforderlichen
Funktionen erfüllen: Wärme- und
Sonnenschutz, Beschattung, Belüf-
tung und Beheizung. „Die Auslo-
tung des Nutzungswunsches, die
mögliche Ausrichtung des Anbaus

sowie das vorhandene Budget und
die damit verbundene Auswahl der
Materialien sind die Hauptachsen
für einen gelungenen Wintergarten.
Dies kann nur ein Fachbetrieb mit
einschlägiger Erfahrung leisten“, so
Peter Ertelt, Vorsitzender des Bun-
desverbandes Wintergarten. Um
privaten Bauherren mehr Sicherheit
bei der Auswahl eines Fachbetriebs
zu geben, hat der Bundesverband
ein Qualitätssystem eingeführt, das

Der Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer derDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der
wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.wichtigsten Gründe für die Beliebtheit eines Wintergartens.
Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.
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Biotop statt Beton
Gründächer bieten vielfältige Vorteile für die Ökologie und das städtische Klima

und neue Lebensräume für bedroh-
te Tier-, Pflanzen- und Insektenar-
ten schaffen.
Drei Drei Drei Drei Drei VVVVVarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachsarianten des Gründachs
Bei einer nachträglichen Begrü-
nung von Dächern sind zunächst
die Voraussetzungen zu prüfen,
von der Statik bis hin zur Dichtig-
keit. Noch unkomplizierter ist es,
bei Neubauten direkt an eine Be-
pflanzung zu denken und damit
Teilflächen wieder zu entsiegeln.
Dafür gibt es grundsätzlich drei
Möglichkeiten. Die extensive Be-
grünung ist, wie es der Name
schon andeutet, die pflegeleich-
teste Variante. Dabei erhält das
Dach einen geschlossen grünen
Teppich, der sich selbst versorgt -
ein gelegentliches Düngen reicht
bereits aus. „Mehr gestalterische
Möglichkeiten bietet eine inten-

Rund 45 Prozent der Siedlungs-
und Verkehrsflächen in Deutsch-
land sind nach Angaben des Bun-
desumweltamtes aktuell versie-
gelt, also bebaut, betoniert, as-
phaltiert, gepflastert oder ander-
weitig befestigt. Das hat vielfälti-
ge negative Folgen: vom Hitzestau,
der viele Städte an heißen Tagen
prägt, bis zu drohenden Über-
schwemmungen bei Starkregen, da
große Niederschlagsmengen nicht
mehr ausreichend und schnell
genug versickern können. Doch es
gibt Möglichkeiten, auch in dicht
bebauten Bereichen wieder mehr
Grün zu ermöglichen. Flachdächer
auf Eigenheimen und Firmenge-
bäuden sowie Garagen- und Car-
portdächer lassen sich vielfach be-
pflanzen. Die Gründächer können
das urbane Mikroklima verbessern

sive Dachbegrünung“, erklärt Ka-
ren Buschauer vom Dachsystem-
hersteller Bauder. Bei dieser Va-
riante handelt es sich um einen
Garten in der Höhe, der sich mit
Beeten, Blumen und höher wach-
senden Büschen ganz nach eige-
nen Wünschen bepflanzen lässt.
Auch eine Sonnenterrasse mit
Platz für Liegen und eine Sitzgrup-
pe ist möglich.
Klima verbessern und Klima verbessern und Klima verbessern und Klima verbessern und Klima verbessern und Artenviel-Artenviel-Artenviel-Artenviel-Artenviel-
falt fördernfalt fördernfalt fördernfalt fördernfalt fördern
Die dritte Form neben extensiver
und intensiver Begrünung ist die
Anlage eines ökologisch wertvol-
len, naturnahen Dachbiotops.
Dabei legen erfahrene Dachexper-
ten Wert auf eine naturnahe, ab-
wechslungsreiche Gestaltung mit
insektenfreundlichen Biotopele-
menten, variierenden Substrat-

stärken sowie blütenreicher Be-
pflanzung für Bienen und Schmet-
terlinge zum Schutz der Artenviel-
falt. Komplettsysteme beispiels-
weise von Bauder erleichtern den
Aufbau langlebiger und dichter
Gründächer, unter www.bauder.de
etwa finden sich mehr Details so-
wie Ansprechpartner im Fach-
handwerk vor Ort. Erfahrene Ex-
perten begleiten die gesamte Pla-
nung und Ausführung und können
darüber hinaus nützliche Tipps zur
Pflege des Gründachs geben.
Übrigens: Einige Kommunen för-
dern die Dachbegrünung, zum
Beispiel durch Nachlässe bei den
Abwassergebühren. Details dazu
sind mit der örtlichen Verwaltung
zu klären, dabei können die Fach-
betriebe ebenfalls unterstützen.
(DJD)
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Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen

net. „Auch wenn sich das Berufs-
bild nicht zuletzt durch den digi-
talen Wandel weiterentwickelt
hat, spielt hier der persönliche
Kontakt zu Kundinnen und Kun-
den weiterhin eine entscheiden-
de Rolle“, so Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Ein an-
gehender Bankazubi sollte daher
Kontaktfreude und Kommunika-
tionsstärke mitbringen. Ob eine
Ausbildung etwa bei den Genos-
senschaftsbanken die richtige
Wahl ist, kann man unter
www.einstellungschecker.de
spielerisch testen.
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium
mit seinen Varianten und Fach-

richtungen eine interessante Al-
ternative. Dual Studierende ler-
nen wie bei einer Ausbildung die
Kundenberatung in der Filiale
kennen. Sie arbeiten in ver-
schiedenen zentralen Abteilun-
gen wie der Kreditabteilung,
dem Marketing oder der Bank-
steuerung mit. Parallel studie-
ren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität. Im
Zuge der Digitalisierung steht
dort auch ein erweitertes Spek-
trum an Studienfächern zur Aus-
wahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiser-
fahrung mit theoretischem Wis-
sen und einem Bachelorab-
schluss“, so Stephan Weingarz.

Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für Schul-
abgängerinnen und Schulabgän-
ger immer schwieriger, den Über-
blick zu behalten und die passen-
de Berufswahl zu treffen. Zudem
ist der Arbeitsmarkt durch den di-
gitalen Wandel geprägt und
schnelllebig geworden. Im Zuge
der Digitalisierung sind aber auch
vielfältige berufliche Einstiegs-
und Karrierewege entstanden,
etwa in der Bankenbranche. Azu-
bis und Mitarbeitende können den
Wandel aktiv mitgestalten. Wie
können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wich-
tigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung sucht und gerne mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-

Wer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht und
gerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau oder
des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodo

3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten
auch Ausbildungen in anderen Be-
reichen an - etwa in IT-Berufen, im
Dialogmarketing, zu Kaufleuten für
Bürokommunikation oder im E-
Commerce. Auch wer sich als Quer-
einsteiger neu orientieren will, fin-
det zahlreiche Chancen. Gefragt
sind etwa Berufstätige aus ande-
ren Wirtschaftsbereichen, die über
keine Bankausbildung verfügen,
aber im Service- und Beratungs-
bereich der Bank arbeiten möch-
ten. „Durch intensive Trainings wer-
den sie für die neue Tätigkeit fit
gemacht und können sich danach
durch Fortbildungen in der Bank
weiterentwickeln“, betont Weing-
arz. (DJD)
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An einer nachhaltigen Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie und Umwelt sind gefragter denn je
Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnisse
auf diesem Gebiet sind deshalb
gefragter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen sich of-
fizielle Qualifikationen erwerben,
um etwa als Beauftragter für Um-
weltmanagement oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in Indus-
trie und Wirtschaft nachhaltiger
zu gestalten. Solche Weiterbil-
dungsangebote richten sich so-
wohl an Arbeitssuchende als auch
an Berufstätige, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen
übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wol-
len. Entscheiderinnen und Ent-
scheider in Firmen können ihre
Mitarbeiter bei solchen Schulun-
gen unterstützen.

Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbie-
ter in Deutschland, bietet eine
Reihe von Weiterbildungen im
Bereich Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder
online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die
Palette der Kurse reicht von Wei-
terbildungen zum Klimaschutzma-
nager, internen Auditor für Ener-
giemanagement, Energieeffizi-
enzexperten, externen Umweltau-
ditor oder Umweltmanagement-
beauftragten bis hin zum Ener-
gieberater Professional. Auch Fort-
bildungen zu verschiedenen Ener-
gie- und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-
gik sowie kaufmännisches Wissen
für den Energiebereich gehören
zum Repertoire.

Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Arbeitssuchende können sich
ihre berufliche Weiterbildung

mit einem Bildungsgutschein fi-
nanzieren lassen. Träger wie die
Agentur für Arbeit übernehmen
dann die anfallenden Kosten.
Berufstätige wiederum können
durch das Qualifizierungschan-
cengesetz gefördert werden, um
sich mit aktuellem Wissen zu
versorgen und fit für die Arbeits-
welt von morgen zu werden.
Durch die Übernahme von Wei-
terbildungskosten und Zuschüs-
se zum Arbeitslohn unterstützt
der Staat Arbeitgeber und Ar-
beitnehmer dabei, den gesell-
schaftlichen Wandel in den Be-
reichen Energie und Umwelt mit-
zugehen und wettbewerbsfähig
zu bleiben.

(DJD)

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten
sich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr
Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wollen.haltigen Zukunft mitwirken wollen.haltigen Zukunft mitwirken wollen.haltigen Zukunft mitwirken wollen.haltigen Zukunft mitwirken wollen.
Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Januar 2025Freitag, 03. Januar 2025Freitag, 03. Januar 2025Freitag, 03. Januar 2025Freitag, 03. Januar 2025

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesuchtReinigungskräfte (m/w/d) gesucht

geringfügige Beschäftigung (8-10h/
Woche, verteilt auf 2-3 Tage/Woche)
für unseren Firmensitz in Troisdorf ge-
sucht. Aufgaben:Reinigung der Büro-,
Speise-, und Sanitärräume+Säuberung
der Böden. Wir bieten: Entlohnung
nach Tarif, Flexible Arbeitszeiten.
02241-99527273
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Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203/935430

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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